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mur noch vor Ablauf ( der Frist übergeben werden Ich höre , dat

Hofzug zusammengestellt wird . Geld der Nationalbank um der Kisen¬

bahn sowie Akten des Ministeriums des Aubern wer len in das Innere

des Landes gebracht . Ein Teil meiner Kollegen ist der Auffassung ,

4aß sie der Regierung folgen müssen , Sspezieh ) aut der russischen

Gesamdtschaft wird gepackt .

Garnison hat im Fehllausrüstung Sta verlassen , \ Mumti0o7s

Jepots der Festung wurden evakıneri . Am Bahnhof starker milta¬

fischer Verkehr , Die Sanitätskolonnen haben Belgral in ler Rıch

une nach Süden verlassen . In Befolgung Aer mir inzwischen zu

gekommenen Weisungen verlassen wir im Falle Ahbruches mit ( dem

Zuge 6 Uhr 30 Minuten Belgral und werden Konstt

les Telegrammes von heute angewiesen

1LATalptTer MM Sinne

Freiherr von Giesl an Grafen Berchtold
'

Telegramm 0. Nr Seml ! in , den 23. Jul 1914

Aue Ss Uhr p. m

Kingetr . a Uhr p. m.

Ich habe infolge ungenügender Antwort der königlich serbischen

Regierung auf unsere am 23 . 1. AM. gestellten Forlerungen die d1plo¬

matischen Beziehungen mit Serbien für abgebrochen erkläit und mit

Personal der Gesandtschaft Belgrad verlassen .
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Telephondepesche des Freiherrn von Gies ] *

aufgenommen am Samstag , den 25 . Juli 1914 , um 7 Uhr 45 Minuten

abends vom Lerationssekretär Grafen Kinskv .

Gesandter Baron Gies ! telephoniert aus Semlın nach Burlapest

2 Minuten vor 6 Uhr aben ls wurde Antwortnote überreicht ; ja

sie in mehreren Punkten unbefrieligend , hat Baron Gries ! hie Bezie

nungen abgebrochen und ist abgereist .
Um 3 Uhr nachmittags wurde in Serbien die allgememe Mobil

sierung angeordnet .

Regierung und diplomatisches Korps sind nach Kragujevac ab¬

gereist .

' Vgl . die Fassung im Österreichisch - ungarischen Kothuch , Nr. 24

? Vgl . Österreichisch - ungarisches Rotbuch , Nr . 25 und 24.
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